
PassivhäuserPassivhäuser
Tagungsort

SRH-Seminarzentrum, Bonhoefferstaße 12, 69123 Heidelberg
Tel.: 06221/881188, www.seminarzentrum.srh.de

Anreise mt dem PKW:
Über die A5, wechseln Sie am Heidelberger Kreuz auf
die A656 Richtung Heidelberg.
Am Autobahnende ganz links einordnen.
Folgen Sie den Hinweisschildern zum Seminarzentrum
der SRH-Gruppe.
Biegen Sie links in die Ludwig-Gutmann-Straße ein.

Anreise mit der Bahn:
Fahren Sie bis Heidelberg Hauptbahnhof.
Fahren Sie mit der Buslinie 34 bis Bonhoefferstraße.
Folgen Sie der Beschilderung zum Seminarzentrum.

Veranstalter
Stadt Heidelberg, Architektenkammer Heidelberg

Anmeldung:
Amt für Umweltschutz, Energie und
Gesundheitsförderung der Stadt Heidelberg
Postfach 105520
69045 Heidelberg
Tel.: 06221/581827, Fax: 06221/581829
eMail: umweltamt@heidelberg.de

Organisation und Infos:
Björn Schering
freier Berater für Umweltkommunikation
Tel.+Fax: 06223/865454, eMail: bschering@t-online.de

Fachausstellung

Die begleitende Fachausstellung
bietet Ihnen Gespräche und
Kontakte zu kompetenten Partnern
für Passivhaustechnik und energie-
effizientes Bauen.

Heidelberger Praxisseminar
mit Fachausstellung
für Architekten, Ingenieure,
Baugesellschaften und Bauträger

13. November 2002



Gewerbliche Passivhäuser Programm Teilnahme
Gebühr:
60,- € bei Anmeldung bis 31. Oktober
75,- € bei Anmeldung ab 1. November
Architektinnen und Architekten im Praktikum (AIP)
erhalten 20 Prozent Ermäßigung.

Bedingungen:
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung und
Rechnung mit den Angaben zur Überweisung der Teil-
nahmegebühr. Die Anmeldung ist verbindlich und ver-
pflichtet zur Zahlung. Die Gebühr versteht sich inclusive
Mehrwertsteuer und beinhaltet Tagungsunterlagen und
Verpflegung. Eine Stornierung richten Sie bitte an die
Anmeldeadresse. Bei Stornierung bis 31.10.02 werden
80 Prozent der Gebühr zurückerstattet. Nach diesem
Termin ist eine Rückzahlung nicht mehr möglich. Die
Veranstaltung wird von der Architektenkammer Baden-
Württemberg als AIP-Maßnahme anerkannt. Auf
Wunsch erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung.

Anmeldung:
Bitte diese Seite kopieren an die umseitige Anmeldeadresse senden 
oder direkt ausfüllen und faxen

______________________________________________
Titel, Name, Vorname

______________________________________________
Institution, Firma

______________________________________________
Adresse

______________________________________________
Telefon, Fax

______________________________________________
E-Mail, Internet

Unter Anerkennung der o. g. Bedingungen melde ich
mich verbindlich zu der Veranstaltung an.

______________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Bürobauten, Fabriken und öffentliche Gebäude haben
eine große Bedeutung für den kommunalen Städtebau.
Ihre Realisierung als Passivhaus wird zunehmend interes-
sant. Obwohl dieser Standard im privaten Wohnungsbau
zu einer festen Größe geworden ist, sind die Erfahrun-
gen mit gewerblichen und öffentlichen Passivhäusern
bisher begrenzt.

Voraussetzung für
die erfolgreiche
Umsetzung von
Büros oder Fabri-
ken als Passivhaus
ist ein sehr früher
fachübergreifen-
der und integraler
Planungsansatz.

Da sich die Nutzung
von der im privaten
Hausbau erheblich
unterscheidet, wer-
den  spezielle An-
sprüche an die
Haustechnik, insbe-
sondere an die
Lüftungssysteme
gestellt.

Das Heidelberger Passivhäuser-Praxisseminar stellt des-
halb interessante Nutzungskonzepte aus dem gewerbli-
chen Bereich und die „Fabrik der Zukunft“ in den Mit-
telpunkt, befasst
sich mit Lüf-
tungssystemen
für Großprojekte
und diskutiert
Konzepte für
fachübergreifen-
de  und integrale
Projektplanung.

09:00 Uhr Begrüßung am Frühstücksbuffet
Eröffung der Fachausstellung

10:00 Uhr Eröffnungsrede
Oberbürgermeisterin Beate Weber, Stadt Heidelberg

Vormittagsmoderation:
Dr. Hans-Wolf Zirkwitz und Ralf Bermich
Amt für Umweltschutz, Energie und Gesundheitsförderung,
Stadt Heidelberg

10:15 Uhr Passivhaus - Energieeffizienz nicht nur bei Wohngebäuden
Dr. Wolfgang Feist, Passivhaus-Institut, Darmstadt

11:00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Passivbürohaus - Nutzersicht und Betriebserfahrungen
Michael Kuckluck-Rothfuß, Fa. Lamparter, Weilheim/Teck
Peter Seeberger, FH Stuttgart HFT, Stuttgart

11:45 Uhr Fabrik als Passivhaus (Gebäude der Firma SurTec)
Martin Zimmer, Atelier für Architektur und Städtebau,
Darmstadt

12:15 Uhr Integrale Gebäudekonzepte für Niedrigenergie-Bürobauten
Elmar Schossig, Gatermann & Schossig Architekten BDA, Köln

12:45 Uhr Diskussion

13:00 Uhr Mittagessen

Nachmittagsmoderation:
Mieke de Jonge und Stephan Weber
Architektenkammer Heidelberg

14:15 Uhr Lüftung von Bürogebäuden - Grundlagen und Umsetzung
am Beispiel von EnerGon
Johannes Werner, EBÖK-Ingenieurbüro

15:00 Uhr Lüftung und Restheizung in Mehrfamilien-Passivhäusern
Ralf Bermich, Amt für Umweltschutz, Energie und
Gesundheitsförderung, Stadt Heidelberg

15:30 Uhr Diskussion

15:45 Uhr Kaffepause

16:00 Uhr Integrale Projektplanung für energieeffizientes Bauen am
Beispiel des Null-Energie-Hauses „Krausturm“
Hans-Jörg Kraus, Krausturm GmbH, Heidelberg
Christiane Hauß, Architekten Hartmann und Hauß,
Heidelberg
Martin Ufheil, Büro Solares Bauen, Freiburg

16:45 Uhr Abschlußdiskussion und Zusammenfassung

17:15 Uhr Schlusswort, anschließend Ausstellungsrundgang mit
Bürgermeister Dr. Eckart Würzner, Stadt Heidelberg

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung


